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Im Gewitterregen durch die Innschlucht 8t. Moritz, mit Rieh., 
Paula, Frau Dr. Menczel bei Hanselmann. Sie reisen morgen ab.- Be- 
gegnung mit Mijnssen, Frau und Tochter (Amsterdam); mit Prof. Gust. 
Singer.- 

H. K. tel. aus dem Kulmhotel, wo sie seit Montag wohnt. Wir spa- 
zieren nach d. N. in der Dorfstraße auf und ab. Meinen Brief angeblich 
nicht bekommen. W. hatte sie schon zugesagt für Genf;- sich dann 
fürs Engadin entschlossen. Wenn sie mir unbequem, reise sie gleich 
ab. Erzählt mir ihre neuesten Erlebnisse. 
23/8 Celerina. In P. Murail mit C.; Wald und Wiesenhang. Ahnte sie 
meine totale seelische Unbetheiligung,- ihr würde schaudern.- 

Nm. am Verf. 
Abd. mit H. K. gegen Val Saluver. 

24/8 Celerina. Vm. Mijnssen; wir plaudern im Wald. Er, Frau und 
Tochter speisen bei mir im Hotel.- 

Nm. am Verf- 
Nach St. Moritz. C. P.;- Begegnung mit Steinach’s - 

25/8 Celerina. Vm. in Pontresina; mit C. P. gegen Muottas Pontr.- 
Nm. am Verf- 
Abd. mit H. K. Spaziergang Samaden.- 

26/8 S. Celerina.- Mit H. K. Alp Saluver. Sie badete in Sonne. 
- Es war mein 20. Hochzeitstag.- 
Nm. am Verf- 
Nach Pontresina.- Mit C. P. zum Statzersee.- Melancholie. 
H. K. zu mir in den Speisesaal;- nachher spazierten wir im Dorf- 

27/8 Celerina. Früh 7 Fußwanderung nach Maloja. 
Mit C. P., die dort wartete, gegen Belvedere; Blick ins Bergeil, Mit- 

tagessen am Wegrand. Um 2 zurück per Auto.- Begegnung mit Dr. 
Hammerschlag und Fr., die im Fexthal wohnen.- 

H. K. war (Brief) nach St. Gallen oder Genf abgereist.- 
28/8 Celerina. Vm. St. Gian, Notizen zum Verf- 

Brief an S. Fischer, der a conto Zahlung für Bücher 8 Mill, und 
Bühnenvertrieb 2 Mill, leistet - d. i. etwa 12 Goldmark im ganzen! 

Nm. am Verf- 
St. Moritz; C. P. begleitet mich nach Celerina. Mißgelaunter Spa- 

ziergang. 
29/8 Celerina. Mit C. Drahtseilbahn Mont Murail; über den Schalberg 
(hatte Schwindel auf dem Steig) nach Pontresina. 

Nm. am Verf- 
Spaziergang Abends gegen Samaden. 


